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Frage:  

Herr Spilker erkundigt sich, wann die Ertüchtigung des Fußgängerweges an der 
Kleingartenanlage am Steinbrink erfolgen werde. 
 

Antwort des UWBs: 

Im zweiten Coronajahr (2021) wurde der Tierpark auch im unteren Bereich zwischen 

Damwildgehege und Biberweiher für Besucher gesperrt, so dass die Verbindung 

zwischen der Kleingartenanlage und der Bushaltestelle „Bauernhausmuseum“ im 

Johannistal unterbrochen war. Daraufhin entstand durch Bürger als Alternative ein 

Fußweg hinter / östlich des Damwildgeheges durch den Wald, der in den ersten 

beiden Jahren viel genutzt wurde. 

 

Aufgrund der langen Öffnungszeiten des Tierparks ab Frühjahr bis in den Herbst bis 

22.00 Uhr steht der Weg durch den Tierpark sehr lange zur Verfügung und die 

Nutzung der Alternative wurde zunehmend weniger in Anspruch genommen. Im 

vergangenen Jahr war die Frequentierung so gering, dass sie kaum noch feststellbar 

war. Zunehmend wird der Trampelpfad hinter dem Damwildgehege auch von 

Mountainbikern genutzt, wofür er nicht gedacht war. Darüber hinaus besteht für die 

Nutzer der Kleingartenanlage „Am Steinbrink“ die Möglichkeit die Bushaltestelle 

„Uhlandstraße“ im Johannistal ersatzweise zu nutzen, dieser Weg ist nur 250 Meter 

länger. Vor dem Hintergrund der geringen Entfernung der alternativen Möglichkeit, 

der Kosten für die Anlage und Unterhaltung des Weges, einem Eingriff in den 

Waldbestand und der möglichen Ruhe für das Damwild und freilebender Tierarten 

beabsichtigen wir den Trampelpfad nicht weiter auszubauen.  

 

Nachfrage zur Vorlage -TOP 11, Sitzung vom 13.02.2025: 

Frau Pfaff bittet den Umweltbetrieb um Mitteilung, ob es möglich sei, den Tierpark 

nach den Öffnungszeiten auch oben an der Walhalla-Kreuzung zu verlassen. 

 

Antwort des UWBs: 

In der Sitzung der BV Gadderbaum am 13.02.2025 haben wir über den Sachstand 
zum Außenzaun und den Torvarianten berichtet. Die bisher bestehenden 
Wegeverbindungen bleiben erhalten und somit auch alle gekennzeichneten 
Wanderwege. Dafür werden an allen neun vorhandenen Eingängen zwölf zum Teil 
verschiedene Torlösungen umgesetzt. An der Walhalla Kreuzung wird neben einem 
Doppelflügeltor ein Einflügeltor mit elektronischer Schließung installiert, welches 
einen jederzeitigen behindertengerechten Ausgang, auch außerhalb der 
Öffnungszeiten, ermöglichen soll.  
 

 



 


